
Nachhaltigkeit, das unbekannte Wesen? 

07.03.2023 (AMI) – Das Thema Nachhaltigkeit bleibt auf der 

Tagesordnung. Für den Verbraucher ist Nachhaltigkeit aber oft eine 

Überforderung, da der Begriff nicht besonders scharf definiert ist.  

In einer Befragung von Konsumenten in Deutschland, Frankreich und Spanien im Juni 2022 

haben wir ermittelt, dass der Verbraucher unter nachhaltig produzierten Lebensmitteln in 

erster Linie saisonale und regionale Produkte versteht. Mit ungefähr gleicher Häufigkeit 

wurde noch die Freiheit von Rückständen als Kennzeichen genannt. Bei den weiter 

abgefragten Eigenschaften sank die Zahl der Nennungen aber rasch ab, Bio-Diversität oder 

eine effiziente Nutzung von Nährstoffen brachte es nicht einmal mehr auf die Hälfte der 

Nennungen von Regionalität oder Saisonalität.  

 

Zwischen den Ländern gab es deutliche Unterschiede in der Beurteilung einzelner Faktoren. 

So wurde Rückstandsfreiheit in Spanien wesentlich häufiger genannt als in Deutschland oder 

Frankreich und lag dort an der Spitze. In Deutschland führten „kurze Wege“ die Liste der 

nachhaltigen Eigenschaften an, in Frankreich regionale Lebensmittel. Werden diese 

Eigenschaften nun auch bei Zertifizierungen berücksichtigt?  

GLOBALG.A.P. hat auf der Fruit Logistica ihre Version 6 des Hauptstandards für die 

kontrollierte landwirtschaftliche Unternehmensführung (IFA-Standard) vorgestellt. Diese neue 

Version lehnt sich weiterhin eng an internationale Rahmenwerke wie die Nachhaltigkeitsziele 

der Vereinten Nationen an und enthält vereinfachte, stärker fokussierte und smartere 

technologiebasierte Nachhaltigkeitslösungen. Wie gehen dabei Transportwege ein? Ein 

Vortrag auf dem European Sustainability Forum gibt hier Auskunft.   

Wie kann man Nachhaltigkeit glaubwürdig praktizieren und kommunizieren? Darüber wollen 

wir auf dem European Sustainability Forum diskutieren. Das Clayton Hotel Düsseldorf bietet 

dafür beste Voraussetzungen, ein lockeres Get-together am Vorabend bietet hervorragende 

Gelegenheiten zum Networken. 

 

Näheres zum Programm und zur Anmeldung finden Sie auf www.AMI-Akademie.de. 

https://www.ami-akademie.de/events/details/european-sustainability-forum
https://www.ami-akademie.de/events/details/european-sustainability-forum
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